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Hofberichl.
Karlsruhe , 26 . Mai . Am gestrigen: Feiertag be¬

suchten Ihre Königl . Hoheiten der Grohherzog
und die Großherzogin mit Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin Luise und Ihrer
Majestät der Königin von Schweden den
Gottesdienst in der Schloßkirche .

Heute vormittag wohnte Seine Königliche Hoheit
der Großherzog der Besichtigung der 1 . Abteilung des
Feldartillerie -Regiments Großherzog (1. Badischen )
Nr . 14 am bespannten Geschütz auf dem Forchheimer
Exerzierplatz bei .

Nachmittags und abends hörte Seine Königliche
Hoheit die Vorträge des Geheimerats Dr . Freiherrn
von Babo und des Geheimerats Dr . vonNicolai .

Amtliche Mitteilungen .
Ans dem Staaksanzeiger.

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts hat den Aktuar Mathias Dürr beim Amtsgericht
Mannheim zum Amtsgericht Karlsruhe versetzt .

Ferner enthält der Staatsanzeiger eine Bekanntmachung '
Die Vorbereitung zum höheren öffentlichen Dienst für
Maschineningenieure betreffend. Organisation des Eisen-
bahnbetriebsoienstes betreffend. Die Geldlotterie des
Vereins für Lustschiffahrt am Bodensee betreffend.

Personal -Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

L . Ernennungen, Beförderungen und Versetzungen.
Im aktiven Heere .

Samey , Major und Bats . -Kommandeur im
3 . Lothring . Ins .- Regt . Nr . 136, mit der gesetzlichen
Pension zur Disp . gestellt und zum Kommandeur des
Landw . - Bezirks Donaueschingen , — ernannt .

Zum Bats . -Kommandeur ernannt den Major :
Kuhlmann beim Stabe des 3 . Unter -Elsäss. Jns .-
Regts . Nr . 138 , dieser unter Versetzung in das 5. Bad .
Inf .-Regt . Nr . 113 .

Versetzt : Dar . Drgeon v . Monleton , Majorund AHutant des Generalkommandos des 14 . Armee¬
korps , zum Stabe des Magdeburg . Hus .-Regts .Nr . 10, v . Bresler , Major und Adjutant des Gene¬
ralkommandos des 5 . Armeekorps , zum Stabe des
1 . Bad . Leib -Drag .-Regts . Nr . 20.

Versetzt : den Major : Müller , aggreg . dem
2. Bad . Grem - Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110, zumStabe des 4 . Bad . Jns .-Regts . Prinz WilhelmNr . 112.

Zum Komp .-Chef ernannt : den Hauptm .: Hollatzim 7 . Bad . Inf . -Regt . Nr . 142, unter Versetzung in
das 4 . Bad . Inf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112.

Zum Komp . -Chef ernannt unter Beförderung zumHauptmann : den Oberlt . : Fischbach im 2 . Ober -
Elsäss. Inf .-Regt . Nr . 171.

Fürstin g, Oberlt . im S. Bad . Inf .-Regt . Nr . 170,in das Kömgs -Jns .-Regt . (6 . Lothring .) Nr . 145, —
versetzt .

Versetzt : die Leutnants : Herrmann im Inf .-
Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Rr . 111,in das 6 . Westpreuß . Inf . -Regt . Nr . 149, Lutherim 4. Westpreuß . Inf .-Regt . Nr . 146, in das 2 . Ober -
Elsäss. Inf .-Regt . Nr . 171, Renaert im 9. Bad .
Inf . -Regt . Nr . 170 , in das 2 . Lochring . Inf -Regl .Nr . 131, Puder im 9 . Bad . Inf .-Regt . Nr . 170, indas Königs -Inf .-Regt . <6 . Lochring .) Nr . 14S

Frhr . v . Kleist , Hauptmann und Komp .-Führeran der Unteroff .-Schule in Ettlingen , als Komp .-Chefin das Inf . -Regt . von Lützow (1 . Rhein .) Nr . 25,Barth , Hauptm . und Komp .-Chef im 3 . Unter -
Elsäss . Inf . -Regt . Nr . 138, als Komp . - Führer zurUnteroff .-Schule in> Ettlingen , Metz , Oberlt . an der
Unteroff .- Vorschule in Sigmaringen , in das 3 . Thür .Inf .-Regt . Nr . 71, von Scheven , Oberlt . im Füs .-Regt . von Gersdorff (Kurhess .) Nr . 80, zur Unteroff .-Vorschule in Sigmaringen , Möhn , Lt . im 3 . Loch¬ring . Jnf .-Reg . Nr . 135, von dem Kommando zurVertretung eines Komp .-Osfiziers an der Unterofs .-Vorschule in Sigmaringen enthoben .v . Bodelschwingh , Major beim Stabe des1. Bad . Leib -Drag .-Regts . Rr . 20, zum Kommandeurdes Hus .-Regts . Kaiser Nikolaus II . von Rußland(1 . Westfäl .) Nr . 8.

Zum Eskadr .-Chef ernannt unter Beförderung zumRittmeister , vorläufig ohne Patent : den Oberlt . :v . Glutz - Ruchti im Iäger -Regt . zu Pferde Nr . 3,unter Versetzung in das 3 . Schles . Drag .-Regt . Nr . 15.Freyer , Oberlt . im 2 . Rhein . Feldart . -Regt .Nr . 23 , kommandiert zur Dienstleistung beim Kur -märk . Drag .-Regt . Nr . 14, in dieses Regt , versetz .
Versetz : den Hauptmann und Battr . - Chef : v . B eckim 4 . Bad . Feldattl .-Regt . Nr . 66, zum Stabe des5. Bad . Feldart . -Regts . Nr . 76.
Zum Battr . -Chef ernannt : Coene grocht ,Hauptm . im 4 . Bad . Feldart .°Regt . Nr . 66.Zum überzählig . Hauptmann befördert : Gericke ,Oberl . im 5 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 76.Versetzt : den Oberlt . Zeschmar im Hohenzollern .Fußart .-Regt . Nr . 13 , in die Versuchsbatterie der Art .Prüfungskommission .
Versetz : den Hauptmann Looff im Generalstabedes 14 . Armeekorps , als Komp .-Chef in das Schles¬wig -Holstein . Pion .-Bat . Nr . 9.Von Beendigung der Schlutzübungsreise derKriegsakademie im Juli 1911 auf 45 Tage — ein¬

schließlich der Belehrungsreist — zur Dienstleistungbei der Seettansportabt . des Reichsmarineamts kom¬mandiert : den Oberlt .: Müller (Ludwig ) im Inf -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111.Schmidt , Major und Vorstand des Festungs -
gesängnifses in Rastatt , mit dem 1 . Juli 1911 zumStabe des Jns .-Regts . Markgraf Ludwig Wilhelm(3 . Bad .) Nr . 111 versetzt.

Versetzt : Elmenhorst , Festungsbauhauptm . beider Fortifikation in Neubreisach , zur Fvrtifikationin Metz -Ost.

Kirch , Oberlt ., aus der Schutztruppe für Kamerun
ausgeschieden und im Füs . -Regt . Fürst Karl Anton von
Hohenzollern (Hohenzollern .) Nr . 40, Pavel , Li .
im 2 . Bad . Gren . -Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110,
scheidet am 7 . Juni aus dem Heere aus und wird mit
dem 8 . Juni 1911 in der Schutztruppe für Kamerun
angestellt .

Zum Lt . mit Patent vom 23 . Mai 1909 befördert :
den Fähnrich Dornerim Inf .-Regt . Markgraf Lud¬
wig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111.

Zu Fähnrichen befördert : die Unteroffiziere : Fuchs
im 4. Bad . Inf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112, Gla -
s er im Kurmärk . Drag .-Regt . Nr . 14, v . Fieb ig im
1. Bad . Leib-Drag .°Regt . Nr . 20, Fretter , v . Ni¬
colai i . Feldart . -Regt . Großherzog (1 . Bad .) Nr . 14,
Boiler im 2 . Bad . Feldart . -Regt . Nr . 30, Stie -
ler im Hohenzollern . Fußart .-Regt . Nr . 13 ; die Ober¬
jäger : Achilles , Stegmann im Rhein . Iäger -
Bat . Rr . 8, v . derLinde . Torganyim Grotzh .
Mecklenburg . Iäger -Bat . Nr . 14.

L. llbschiedsbewilligungen.
Im aktiven Heere .

Auf ihr Gesuch zu den Res .-Offizieren der betreffend .
Truppenteile übergeführt : den Lt . Schirmer im 9.
Bad . Inf . -Regt . Nr . 170.

In Genehmigung des Abschiedsgesuchs mit der ge-
setzlichen Pension zur Disp . gestellt : Fuhrmann ,Oberlt . im 7 . Bad . Inf .-Regt . Nr . 142, unter Verlei¬
hung der Aussicht auf Anstellung in der Gendarmerie ,mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Uniform .

Der Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt :
dem Major v . Plönnies beim Stabe des 5 . Bad .
Feldart . :Regts . Nr . 76, mit der Erlaubnis zum Tra -
gen der Uniform des Großh . Art .°Korps , 1 . Grotzh .
Hess . Feldart . - Regts . Nr . 25 ; dem Hauptmann und
Komp .-Chef Weihrauch im 2 . Ober -Elsäss. Inf .-
Regt . Nr . 171, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des 4 . Magdeburg . Jns .-Regts . Nr . 67 ; dem
Hauptmann Kuenzer im 4 . Bad . Felüart .-Regt .Nr . 66.

Der Abschied mit der gesetzlichen Pension aus dem
aktiven Heere bewilligt : dem Oberlt . Frhr . v . Mail¬
lot de la Treille im 3 . Bad . Feldart . -Regt . Nr .50 ; zugleich ist derselbe bei den Offizieren der Larkw .«
Feldart . 2 . Aufgebots angestellt .

Von seiner Dienststellung auf sein Gesuch enthoben :
der Major z. D . Zwenger , Vorstand des Art .-De-
pots in Insterburg , mit der Erlaubnis zum ferneren
Tragen der Uniform des Feldart .-Regts . Großherzog
(1 . Bad .) Nr . 14.

Auf sein Gesuch mit seiner Pension zur Disp . ge¬
stellt : Frhr . v . Salmuth , Oberst a . D . in Karls¬
ruhe , zuletzt Oberst !, und Kommandeur des Feldart .-
Regts . Großherzog (1. Bad .) Nr . 14, mit der Er¬
laubnis zum ferneren Tragen der Uniform dieses Re¬
giments .

6 . 2m Saniläiskorp».
Zum Regt - Arzt ernannt unter Beförderung zum

Oberstabsarzt : den Stabs - und Bat --Arzt : Dr . Ja¬
cob itz des 3 . Bats . 1 . Bad . Leib - Gren .-Regts . Nr .109, bei dem Hus .-Regt . König Humbert von Italien
(1 . Kurhess .) Nr . 13.

Zum Bat .-Arzt ernannt unter Beförderung zum
Stabsarzt : den Oberarzt : Dr . Wasserfall beim
Festungsgesängnis in Spandau , bei dem 3 . Bat . 1.Bad . Leib -Gren .-Regts . Nr . 109.

Ein Patent seines Dienstgrades verliehen : dem
Stabsarzt : Dr . Fritze bei der Unteroff . -Schule in
Etüingen .

Zum Affist.-Arzt : befördert den Unterarzt : Dr .Gießwein beim 7. Bad . Inf . - Regt . Rr . 142.
Versetzt : Dr . Esser Oberstaos - und Regts .- Arztdes Großh . Mecklenburg . Gren .-Regts . Nr . 89, zumFeldart -Retz . Großherzog (1 . Bad .) Nr . 14 ; dieStabs - und Bats . -Aerzte : Dr . Z iebert des 2 . Bats .Kulmer Inf . -Retzs . Nr . 141, zum 3 . Bat . 5 . Bad .Jns .-Regts . Nr . 113 , Dr . Schwer des 3 . Bat . 5 . Bad .Jns .-Regts . Nr . 113 , zum 2 . Bat . NUmer Inf .-Retzs .Nr . 141.
Dr . Dieckmann , Oberstabs - und Regts . -Arztdes Feldart .°Retzs . Grohherzog (1. Bad .) Nr . 14,in Genehmigung seines Abschiedsgesuchs mit der ge¬setzlichen Pension zur Disp . gestellt und unter Er¬

teilung der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigenUniform zum diensttuenden Sanitätsoffizier beim
Detzrkskommando Frankfurt a . M . ernannt .Der Abschiedm it der Erlaubnis zum Tragen seinerbisherigen Uniform bewilligt : dem Stabsarzt derLandw . 1 . Aufgebots : Dr . Fischer (Heidelberg ) ,

v . 2m Veterlnärkorps .
Zum Oberveterinär befördert : den Veterinär :

Bertelsmeyer beim 2 . Bad . Drag .-Regt . Nr . 21.
Ettlingen , 26. Mai . Der seit einigen Jahren hiereingeführte Kinderfestzug findet aus Anlaß der

Anwesenheit des Großherzogspaares am Samstag ,den 27 . statt , wird aber Sonntag , den 28. nachmittags3 Uhr wiederholt und dürste auch diesmal zahlreicheFremde hierherführen .
Pforzheim , 25. Mai. Gestern nachmittag ver¬unglückte die 18 Jahre alte Ladnerin Frieda Huttelim Hause Nr . 52 der westlichen Karl - Friedrichstraße .Auf dem Trockenspeicher schaute sie zum Fenster heraus ,bekam das Uebergewicht und fiel beinahe 9 Meter hochherunter auf dm gepflasterten Hof , wodurch sie eine

Gehirnerschütterung , sowie einen Bruch des linkenVorderarmes und Hautabschürfungen an den Füßenerlitt . Die Verunglückte wurde in bewußtlosem Zustandin die elterliche Wohnung gebracht.
Mannheim . 26 . Mai. Am 24 . ds . Ms . nachmittagsbrach an der Aufzugskette eines Verladeklans am Rhein -

kai hier ein Kettengleich an der Schweißstelle , wodurchdie am Kran befindliche 2 Zentner schwere Eisenkugelherunterfiel und dem 29 Jahre alten verh . ArbeiterFelix Edinger von hier auf den Kopf stürzte. Ererlitt so schwere Verletzungen , daß er bald darauf starb .
Binzen , 26. Mai. Beim Hochzeitschießen zerrißder Lauf des Gewehres und verstümmelte einem 23jäh -

rigen Manne die linke Hand , so daß die Finger umher¬

flogen. In seiner Verzweiflung lief er lt . „ Frbg . Ztg -
nach Hause, griff nach dem Rasiermesser und schrntt
sich die Gurgel durch . Trotz Ueberführung m das
Lörracher Spital verschied der Ünglücklrche alsbald .

Hartschwand, 26 . Mai. Wegen Verdachts der
Brandstiftung ist der Gastwirt W . Sch . verhaltet
und ins Amtsgefängnis Waldshut eingeliefert worden .

Uehlinge « (A. Bonndorf ), 25. Mai . Gestern nach¬
mittag kurz vor 3 Uhr brach in dem Oekonomregebäude
des Franz Sales Hamburger , Gastwirt zum „ Potthorn "
Feuer aus , das das Anwesen in kurzer Zeit vollständig
zerstörte . Ein weiteres Umsichgreifen wurde durch das
tatkräftige Eingreffen der Feuerwehr verhütet . Der Ge-
bäudeschaden beträgt etwa 7200 Mark . Das Feuer ist
vermutlich durch Kurzschluß entstanden .

_

7. Seulscher kohleMu-lerlag
in Heidelberg.

—n . Heidelberg . 24 . Mai . Aus dem Dortrag von
Syndikus Dr . Blaustern -Mannheim sei noch nach¬
getragen : Seit dem Jahre 1839 , in dem das erste
Dampfschiff von Metz nach Trier gefahren sei, habe die
Schiffahrt auf dem Rhein einen bedeutenden Umfang
angenommen . Man habe heute aus dem Rhein allein
9800 Schleppkähne mit 3 ^ Millionen Tragfähigkeit .
Daß Wasserstraßen von volkswirtschaftlichem Wert
sind , ergebe sich namentlich aus der enormen Kraft -
ersparnis . Eine große Gefahr für die Schiffahrt sei
die Einführung von Schiffahrtsabgaben . Alsdann
kam der Redner auf den großen Aufschwung des
Kohlenhandels in Mannheim und in ganz Süddeutsch -
land zu sprechen , der darauf zurückzuführen sei, daß
die Rohprodukte auf dem Rhein bequem herbei -
geschafft werden können . Den größten Rheinhafen -
Komplexen Duisburg -Ruhrort und Mannheim -Lud¬
wigshafen sowie der Verschiedenartigkeit ihres Ver¬
kehrs widmete der Vortragende einige Worte . Eine
gewisse Stabilität im Kohlenhandel habe die Grün¬
dung des Rheinisch -Westfälischen Syndikats gebracht .
Eine weitere Folge der Schiffahrtsabgabe sei, daß der
Aktionsradius der Rheinschiffahrt mit jedem Jahre
eingeschränkt werde und daß die Eisenbahn ihr In -
teresienreich zum Nachteil der Schiffahrt ausdehnen
könne . Der Redner verbreitet sich alsdann über die
Kohlenhandelsgesellschaften , die sich im Anschluß an
das Syndikat gebildet haben , sowie über das soge¬
nannte Kohlen -Komptoir , dem bis jetzt 17 Teilnehmer
angeschlossen seien und durch das dem Wettbewerb
der Kohlengroßhändler ein Ende gemacht werde , und
über das Verhältnis des Platzhandels zum Syndikat ,
Bezüglich des letzten Punktes sei es gegen früher
freundlicher geworden . Die starke Organisation des
Platzhandels sei ein unbedingtes Erfordernis im
wirtschaftlichen Kampfe , namentlich im Interesse ein¬
heitlicher Preise .

In seinem Vortrag über den Kokshandel teilt der
Geschäftsführer des Verbandes , Polster - Dresden ,
seine Untersuchungsresultate über die Herstellung des
Kokses mit und behandelte die Fragen : Was mutz
der Händler auf technologischem Gebiet wissen ?
Welche Verwertung findet Koks ? Ferner ging
der Redner auf alle kommerziellen Ge¬
sichtspunkte ein und gab zum Schlüsse seines Bor¬
ttages noch einiges statistisches Material über den
Koks . Ueber die Frage einer Gewährung zahlen¬
mäßiger Heizwertgarantien verbreitete sich zunächst
Herr Fuß - Hannover und teilte mit , daß das Ver¬
langen nach Material von Heizwertgarantten bereits
in den Jahren 190?— 1908 ausgesprochen , und daß
diese Frage vor einigen Monaten erneut aufgeworfen
worden sei. Die Heizwertgarantien aber mühten als
etwas unmögliches bezeichnet werden Zu diesem
Punkte sprachen als Vertreter der Produktion Berg -
asiessor Doppelstein - Essen und Oberingenieur
Weiland - Berlin , und brachten zum Ausdruck ,
daß der Kohlenbergbau sich in dieser Frage ablehnend
verhalle , liege in der Unzweckmäßigkeit , in der Un¬
sicherheit der Probenahme , und in der Kostenfrage .
In seinen Verhandlungen in Brüssel habe sich auch
der internattonale Verband der Dampfkesielvereine
gegen die Heizwertgarantien ausgesprochen , woraus
sich ergebe , daß der Kohlenbergbau in dieser Frage
auf dem rechten Wege sei. Der Heizwert könne nicht
den wirtschaftlichen Wert der Kohle darstellen und
der Produktion und dem Handel keinen Vorteil
bringen . Ein Verkauf der Kohlen nach Heizwert
sei undurchführbar . In dieser Frage wurde alsdann
noch von verschiedenen Herren Stellung genommen .

kommunalpolilischeUmschau.
Mielversicherung .

In der „Vossischen Zeitung " finden wir im An¬
schluß an die Gründung der „Allgemeiner Deutscher
Mietversicherungsverein , A . -G . Beleuchtung des
Wesens der Mietoersicherung . Es ist ein
Grundsatz des deutschen Versicherungsrechtes , daß der
Versicherte in keinem Fall aus der Versicherung einen
Gewinn erzielen darf . Das deutsche Versicherungs¬wesen hat also nur unter bestimmten VoraussetzungenRaum für die Versicherung gegen entgehenden Ge¬
winn . Wie liegt es nun mit der Metverlustversiche -
rung ? Wohnhäuser , die eine Rente aus Mietzins
bringen , sind in allen Fällen irgendeinen BettagGeldes wert , der von der Spekulation freibleibt undden Mindestwert im Verkehr darstellt . Bis zu einem
gewissen Teilbettage hat also die Rente aus dem
Grundstück mit der Spekulation nichts zu tun . Istes Ausgabe der Feuerversicherung , den Verlust der
ersten und wohl auch eines Teils der zweiten Hypo¬thek durch Feuerschaden zu verhüten , so soll der Zweckder Mietoersicherung sein, in derselben Weise den Ver¬
lust der Zinsen zu verhüten . Natürlich darf die Miet -
oersicherung seitens der Gesellschaften nicht mit zwei¬felhaften , spekulativen Bauunternehmern abgeschlossenwerden . Außerdem sind in den allgemeinen Ver¬

sicherungsbedingungen des „Mg . Deutschen Mietver¬
sicherungsverein , A .-G .

" eine Reihe von Bestimmun¬
gen ausgenommen , die die Aufgabe haben - den effek¬
tiven Mietwett und den spekulativen Mietgewinn
scharf zu scheiden. Es kann nie der ganze Mietver¬
trag , sondern nur ein — allerdings hoher — Bruch¬teil versichert werden . Neubauten unterliegen einer
sechsmonatlichen Karenzzeit und werden späterhinnur in beschränktem Umfange versichert . Für Haus¬wirte , die sich um die Vermietung gekündigter Räum «
nicht kümmern , betreibt der Verein die Vermietung .
Kommt es zum Versicherungsfalle , so kann der Hypo -
thekentzäubiger vettangen , daß die Versicherungent -
schüdigung für seine fälligen Zinsen haftet und an ihn
abzuführen ist. In jedem Falle versichert der Ver¬
ein nicht entgehende Gewinne , sondern tatsächliche
Schäden .

Verschiebung der Dolkskräfie .
Auf Grund von Berechnungen , die das Württrm -

bertzsche Statistische Landesamt auf Grund der Er -
gebnisse der letzten Volkszählung angestellt hat , er -
geben sich interessante Angaben über die Verschie¬
bung der Volkskräfte im Deutschen Reich . 1.Der Ueberschuß der weiblichen Personen nimmt , bei
gleichzeitiger Vermehrung der Gesamtbevölkerung ,ständig ab . Auf 1000 männliche Personen kamen
1890 1040, 1910 nur noch 1026 weibliche Personen .2. Das Uebergewicht des deutschen Nordens nimmt zu.Bei gleichzeitiger Vermehrung der Reichsbeoölkerungvon IMS bis 1910 um 7,02 A sind die BevAkerungs -
ziffern in den Hansastädten um 15,11 in Preußenum 7,68 im Königreich Sachsen um 6,50 in den
fünf Südstaaten um 5-38 A gestiegen . Preußennimmt anderthalbmal so schnell zu wie die Südstcuttenund seit zehn Jahren auch schneller als Sachsen . 3.Die Zahl der Großstädte wächst ständig . 1800 gabes im heutigen Reichsgebiet nur eine Stadt mit überIM OM Einwohnern , 1850 5, 1871 8, 1880 15, 190033, 1905 41 , 1910 48. Amerika bleibt mit 47 Groß -
stälsten hinter Deutschland zurück. Es wohnen bei
uns in Großstädten von der Bevölkerung in Hamburgund Bremen 90 in Sachsen 32,1 A , in Preußen22,4 in den fünf Südstaaten 13,2 in Braun¬
schweig 29 A . 4. Berlin als Reichszentrale hat sichim letzten Icchrsünst folgendermaßen entwickelt : Ber¬
lin-Stadt hatte eine Zunahme der Bevölkerung um
1,18 die angeschlosienen Großstädte um 38,1 A ,di« 17 unmittelbar vorgelagerten Landgemeinden um52 A . Der Gesamtzuwachs beträgt 14,3 also dop¬pelt soviel wie der Bevölkerungguwachs im Reich .

Aus dem Skadkkreise .
DaS Einkommen der Hanptlehrerinneu . Manschreibt uns : Die im Bürgerausschnß beschlossene Ver¬

besserung der Einkommensverhältnisse der Lehrer und
Lehrerinnen an der hiesigen Volksschule betrifft die Hcmpt-lehrer und die unständigen technischen Lehrerinnen . Die
Gehaltsbezüge der Hauptlehrerinnen haben keine Erhöhungerfahren , wie hier und da irrtümlich angenommen wird .

Volksfchauspiel Oetigheim . Schillers Wilhelm
Test . Aufführungen finden statt : Sonntag , den 28 . Mai ,sowie alle Sonn - und Feiertage bis Oktober mit Aus¬nahme des 15. Juni (Fronleichnam ) und des 6. August ,auf großer Naturbühne .

Der Extrazng zum Hausatag nach Berlin kommtwie gemeldet zustande. Die Abfahrt findet ab Mannheimam Samstag , den 10. Juni zwischen 11 und 1 Uhr vor¬mittags statt . Der Fahrpreis von Mannheim nach Berlinbeträgt für die II . Klasse °4l 16.50, für die lll . Klasse-4l 11 .40 . Für die Teilnehmer ist es ratsam , sich bald¬
möglichst auf dem Bureau der Handelskammer zu melden .

Berufsjubiläum . Am 1. Juni kann Frau JohannaSchmidt auf eine 25jährige segensreiche Tätigkeit als
Hebamme zurückblicken . Die Jubilarin hat sich bei der
gewissenhaften Ausübung ihres schweren Berufes die all¬
gemeine Achtung, Sympathie und Wertschätzung weitesterKreise erworben . Pflichttreu in der Ausübung ihrer be¬
ruflichen Obliegenheiten, von gewinnender Gutherzigkeitim Verkehr mit ihren Mitmenschen hat sich auch die
Jubilarin den Dank und die Verehrung vieler Armenerworben durch ihre Selbstlosigkeit. Die Jubilarin kannden Ehrentag bei bester Gesundheit und Rüstigkeit begehen.

Todesfall . Eine bekannte Persönlichkeit, PrivatierAugust Pfützner , der frühere Besitzer der bekannten
Dampf -Waschanstalt , ist im Alter von 70 Jahren gestorben .

Schwerer Unfall . Der seit letztem Herbst im Feld -
artilierieregiment Nr . 14 hier dienende Karl Sau .ter , Scchn des Lindenwitts Sauter von Epfenbach ,wurde am Dienstag von einem Pferd derart ausden Unterleib geschlagen , daß der jungeSoldat am darauffolgenden Tage nach notwendigerOperation im Lazarett gestorben ist .

Zu dem Leichenfund gibt die Staatsanwaltschaftbekannt : Am 24. Mai wurden auf dem westlichen Geh¬weg vor der Bernbarduskirche die Leichen zweier neu¬
geborenen Kinder (ein männliches und ein weibliches ,wahrscheinlich Zwillinge ) gefunden. Sie waren mit einer
Zuckerhutschnnr zusammengebunden und in braunes Pack¬papier eingewickelt . Dieses Papier stammt aus der Buck ,
Handlung Georg Kraus in der Bahnboffttaße hier . Sn
ersucht alle diejenigen Personen , welche Anhaltspunkte
zur Ermittlung der Herkunft der Kinder geben können¬
sich auf der Knmmalpolizei zu melden.

Festgenommen wurde« : ein 16 Jahre altes Dienst¬mädchen aus Ettlingen , das dringend verdächtig ist, einemanderen 27 Mk. und Kleidungsstücke im Wett von 8 Mk .gestohlen zu haben ; eine 41 Jahre alte verh . Büglerin aus
Stuttgart , die vom dortigen Untersuchungsrichter wegenUrkundenfälschung und Betrug verfolgt wird , und ein24 Jahre alter stellen- und wohnungsloser Kaufmannaus Lehr wegen Zechprellerei.

Verlust . Am 24. d. M., abends, kam einem Stu¬dierenden in erner Badanstalt eine goldene Remontoir -
Uhr im Wett von 110 Mk. abhanden.

Aus Vereinen und Versammlungen .
v . Verein zur Verbesserung der Frauenklcidnng .Das Frühlmgsfest brachteden Teilnehmern einige stunden

ungetrübten Genusses. Mit einfachen Mitteln war diekleine Bühne stimmungsvoll ausgestattet , der Saal mitEfeugewmden und Teppichen (von der Firma Kaufmann



in dankenswerter Weise überlaffe«) «schmückt. Die an¬
mutigen jungen Mädchengestalten , die das Podium be¬traten, legren non den Bestrebungen des Vereins, d«
Auswüchsen und Schädlichkeiten einer launischen Mode
gPenüber die Kultur des Frauenkörpers zu pflege»,
lebendiges Zeugnis ab . Zum Eingang brachten Fräul .M - Riebler , Frl . Gretel und Nelly Pier in feiner
Durcharbeitung und vollendeter Sicherheit den erste« Sicheines Orchestertrios (Altbadische Musch) vo« Stamih(2 Geigen nnd Klavier) zu Gehör. Frl . Wirthwein ,dir hier bestbekannte Konzerlsängerin erwarb sich mit3 Liebem von Brahms , Hildach und Jensen neue Freunde,ihre Stimme hat einen eigenen jugendfrffckw Wohl-
Üang. In Fräulein Bösser lernten wir eine beachte
Sprecherin kennen. Herr A . Dell trug 3 ansprechende
Lieder zur Laute vor, 8 unserer reizeudSev VoLsIieder
glitten im Schattenbild an uns vorüber. Frl . Röm -
hildt und Frl . Kühlcntal haben die Bilder mit
künstlerischem Feingefühl znsammengestellt. Frl . AollyMrte den Klavierpart der Begleitung mit Geschick und
Verständnis durch. Den Schluß machte ein Frühlings¬
reigen , vo» den Damen Frentzen und Römhildt
gemeinsam erdacht nnd einstudiert . Den wohlgelnngenenAbend beschloßgeselligesZusammensein und ein froherTanz-- v. Frauenberein Karlsruhe -Mühlbvrg . Etwas
reizendes , srichnÄles und künstlerisch Wirkend^ wird der
Verein am Sonntag , 38 . Mai , in zwei Vorstellungen(nachmittags Vr4 und abends um 8 Uhr) bieten. Unteranderm dürste ein Blnmenspiel, in dem Hofschauspielemi
Frl . Holm als Fee die Frühlings- und Sommerblumenin abwechslungsreichem graziösen Reigentanz um sich
versammelt . Die Gesangvereine „Frohsinn" und „ Ca¬
sino-Liederkranz" werben ihre Chöre erklingen lassen,Konzertsängerinnen von Ruf haben freudig ihre hell¬
klingenden Stimmen in den Dienst der Sache gestM .
Auch der beliebte Karlsruher Humorist „Romeo " wird
aüf dem Zettel stehen und Max und Moritz wollen «nsdiesmal nicht als Hühner- , sondern als Melodien-Diehe
unterhalten.

Kn Bazar ist die Veranstaltung nicht ; aber doch gibtes Gelegenheit , das Glück auf verschiedene Art zu ver¬
suchen. Dm Schlußeffekt bildet das achte Wunder derWelt, das Sezessionsbild , das auf allen Ausstellungendie größte Sensation erregt hat ! „ Aga " ist sein welt¬
berühmter Name. Wer es noch nicht gesehen und be¬wundert, versäume diese letzte Gelegenheit mäht.

r. Gvang . Giidftadtkirchenchor . Der Verein wirdunter der Leitung von Herrn Ans - Hoffmeister anfangsMärz nächsten Jahres zwei hier noch nicht zirr Ausfüh¬rung gebrachte Werke aes Bachlehrers Georg Böhm ,bedeutendste Chorkautate „Mein Freund ist mein" und
Schuberts herrliches „ 8tgbut water "

, für den geistlichen
Gebrauch von I)r . Göhler eingerichtet, zur Aufführung
bringen . Letzteres Werk erzielte unlängst anläßlich seiner
Wiederbelebung im Riedelverein einen tiefen Eindruck.

Slan- esbuch-Auszüge.
Geburten : 14. Mai : Wilhelm, Vater Gabriel

Lai er . Tagt. — 20. Mai : Karl , Vater Karl Franz
Devsgili , Schriftsetzer ; Helene Luise , Vater Karl
Rrureuther , Hotzhändler. — 21 . Mai ; Johanna
Charlotte Jda Friederike, Vater kttto Beck , Vize-
wachtmeister. — 22. Mai . Wilhelm, Vater Joh . Wie¬
land , Milchhändler.

Todesfälle: 2I . Mai : Hilda, alt 1v Monate 15 Tage,Vater K. Eckert , Mechan. — 24 . Mai : Gottl . Wolf ,Taglöhner , Ehemann , alt 74 Jahre ; Magdalene von
Besser , Oberin, ledig, alt 84 Jahre : Karl San¬
ier , Soldat , ledig, alt 20 Jahre ; Karl, alt 8 Monate17 Tage, Vater Valentin Grimm , Kaminfeger ;Karl Frank , Hausierer, Witwer , alt 47 Jahre . —
25 . Mai : August Pfützner , Privatier , Ehemann ,alt 70 Jahre : Karl Schmidt , Werkmeister, Ehe¬mann , alt 45 Jahre : Sofie Siegele , Witwe desWirts Friedrich Siegele, alt 67 Jahre . — 26 . Mai :Erwin , alt 2 Monate 17 Tage, Vater FriedrichRomacker , Bcchmrrbeiter .

DeerdiAUNMzett und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Samstag , den 27 . Mai 1911 . 2 Uhr:
Sofie Siegele , Wirts -Witwe , Rudolsstrohe 17 . —
10Uhr : Magdalene von Besser , Oberin , städt.
Krankenhaus ._

Karlsruher kMsKeben.
Grotzh . HoMeaker.

Die für heute Samstag , den 27. angekündigte Erst-« ifführung von Apels Traumspiel „Hans Sonnenstößers
Höllenfahrt" wird auf Donnerstag, den 1 . Juni ver¬
schoben. Dafür geht heute Lessings „Minna von Barn¬
helm " m Szene . (Anfang 0r8 Uhr .)

Spielplan des Geohh. Loschest« »,
s ) In Karlsruhe :

Samstag , 27 . Mm . 0 . 64 . „Wim» von Barn .
Helm" oder „Das Soldatenglück", Lustspiel in 5 Akte»
vo« G. E . Lessing . 10,

Sonntag , 28, Mai . 63 . „Figaros Hochzeit",
komische Oper in, 4 Akten von Mozart . 147—>2 10.

Dienstag , 36 . MM. 8 . K4, „Der Freischütz",
romantische Oper in 3 Akten von Weber. 7 bis gegen10.

Donnerstag , 1. Juni . 65. „Scharmützel",Plauderei in 1 Akt 000 Hast , von Wied. Hierauf ;
rum erstenmal: „Hans Sonnenstiche:', Höllenfahrt ,
Traumspiel von Paul Apel. )48—°/,10.

Freitag . L 2mü . L Lö. „König Richard III.".
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare, übersetzt von
Schlegel 7 bis nach still -

Samstag , 3. Imst . 34 . Borst , auß . Abon . Zu
ermäßigten Preisen . „Der Waffenschmied", komisch«
Oper in 3 Akten von Lortzing. ^ 8—>4 11 . Vorver¬
kauf für die Abonnenten Samstag , de» 27 . Wat , nach¬
mittags 2—!45 Uhr, Reihenfolge 0 -, 6 . je eine
halbe Stunde,allgemeiner Vorverkauf von Montag ,den 29 . Mal, vormittags 9 Uhr, an . Don Mittwoch,den 31 . Mai , vormittags S Uhr, an werden zu dieser
Vorstellung keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Sonntag , 4 . Juni . 0 . 65. „Das Kätchen von
Heilbronn" oder „Die Feuerprobe "

, großes historisches
Ritterschauspiel in 5 Akten und 1 Vorspiel von Kleist .
167 bis nach 1410.

Montag , 5. Juni . 3S . Borst, auß. Abon. „Turm¬
häuser" oder „Der Sängerkrieg auf Wartburg " in
8 Akten von Rtch. Wagner . 6—10. Vorverkauf fürdie Abonnenten am Montag , den 29 . Mai , vorm.
1V— 1L12 Uhr, Reihenfolge ^ 8 ., 0 ., je ^ Stunde ,
allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , den 30. Mas,vormittags 9 Uhr an

Dl « n « tag , 6 . Juni . 8 . 66 . „SroWadttuft ",Schwank in 4 Akten von Blumenthal und Kadelburg.
N8 - >l11 .

Eintrittspreise :
am S. Juni V-stk. 1. Abt. 8 -K , Sperrsitz 1. Abt. 6
am 2L , SO. Mai, 4 . Juni Balk. 1 . Abt. 6 -K, Sperrst

1 . Abt . 4 -K 50 ^ :
am 1 .. 2. 6. Juni Balk. 1 . Abt. Z Sperrst 1 . Abt.

4
am 3. Juni Balk. 1 . Wt . 2 SO. Sperrst 1 . Abt. 2 -K .

k) In Baden -Baden :
Montag , 29 . Mai . 34 . Ab .-Bsrst . „Der Biber¬

pelz "
, Diebskomödie in 4 Akten von Gerhart Haupt -

Wan» 7 bis nach 9 .
Mittwoch , 31 . Mai . 8 . Vorst, auß . Abon. Arm

erstenmal : „Der Rosenkavalier", Komödie für Musikin S Akten von Hugo von Hvftnannsthal , Musik von
Richard Strauß 7—5611.

Srotzh. hoslheater z« Karlsruhe.
Samstag , den 27 . Mai 1911.

« 4 . Ab« r«rmcnts-Vorstkll!ing der Abteilung M
(zrane Abonnrmcutskarttust

Mlkna vo« varnftelm
oder ;

Das Loldatenglück .
Lustspiel rn fünf Akten von G . E . Lessing .

Regie : Otto Kiesscherf .
Personen :

Major von Tellheim , verabschiedet . Felix Baumhoch .Minna vo« Barnhelm . . . . . Äs« Noorman.Gras von Bruchsall , ihr Oheim . . Wilhelm Kemps.Franziska, ihr Mädchen . . . . Alwine Müller.
Aust, Bedienter des Majors . . . Karl Dapper.Paul Werner, gewesenerWachtmeister

des Majors . Josef Mark.Riccaut de la Marlmiöre . . . . Wilh. Wassermann.Der Wirt . . Hugo Höcker .Eine Dame in Trauer . . . . . M . Franrndorfer.Ein Feldjäger . Max Schneider .
Diener des Fräuleins . EdMg ^ chneker .

Pause nach dem dritten Akte.
Anfang: str8 Uhr . Ende: 10 Uhr.

Kasse-Eröffnung 7 Uhr.
Preise der Platze : Balkon: I. Abteilung -K! 5.— ,

Sperrsitz : 1 . AbteiluW ^ 4.— usw .

Deukscher AuverlöWeiisflsg
a« Sberchein.
Die letzte Etappe.

Matnx , 26. Mai . Rach Vornahme «»er Zwischen-
lanbnng schtr Hirth die Fah« nach Frankmrt fort .
Jeannin unternimmt hier Schauflüge. Witter -
stätter mutzte bei Finten landen , da er den StartplatzMainz infolge falscher Orientierung überflogen hatte.

Frankfurt « . 36. Mai - Hirth , der kurz vor7 Uhr in Frankfurt landete , «klärte, baß er und sein
Begleiter in durchschnittlich 180 Meter Höhe fuhren und
«Mrerch der «Mize» Fachtt Ooge « böche WGbe M tämche«
hatten . Das Wetter rst warm , aber chmstig. — Brun -
Huber wird dem Vernehmen nach die weitere Teilnahmean dem Fluge voraussichtlich wegen nervöser Ueber -
reizung aufgrbrn. — Prinz Heinrich von Prerchen ist
kurz vor 11 Uhr im Automobil auf dem Flugplätze ein-
getroffen .

keksch bei Schwetzingen, 26. Mai . Leutnant För¬
ster ist abends 7.M Uhr zur Fahrt nach Mannheim
bezw. Frankfurt aufgestiegen .

Frankfurt a. D .» 26. M« . 7 Uhr . Der Apparat
Witterstätters ist intakt. Witterstätter , der
durch di« unfreiwillige Landung bei Finten in der Ge¬
gend von Mainz stark mitgenommen wurde ,befindet sich auf dem Wege der Besserung. Welleichtwird der Eulerpilot Reichardt mit dem Apparatin die Stadt fliegen. Werntgen ist mit der Bahn
hier eiugetroffeu, ebenso sein Flugzeug , mit dessen
Reparatur sofort begannen wurde . Jeannin wird
sobald der Wind sich gelegt hat, die Fahrt von Mainz
nach Frankfurt antretsn . Die Schaustüze hier haben
bisher nicht begonnen.

Luftfahrt.
Vom Wettfluge Parts—Madrid .

Madrid , 26. Mai . Bedrines ist 8 Uhr 6 Min.41 Sekunde« ans dem Flugplätze Getafe angekommen.Nachts 2 Uhr 4L Mm . war er unter lebhaften Knud¬
gebungen des Pnblikums in BnrgeS aujgesiiegeri. Der
Flieger konnte das Flugzeug ohne Hilfe verlassen , mußteaber, weil er ganz erschöpft und leicht erstarrt war, ms
Kraukeuhaus verbracht weichen .

Gakfchina , 26 - Mai . Der Lustschiffer Scharsky ,der mit einem Paffagier von Gatschina nach Peters¬
burg fliegen wollte, stürzte infolge Motordefektsin einen Wald. Der Apparat wurde zertrümmert .Der Aviatiker erlitt einen Beinbruch und andere Ver¬
letzungen, der Paffagier «ine Fuhverenkung .

Handel. Gewerbe mb Verkehr.
Geldmarkt.

Berlin , 26. Mai . In der Zentralausschuß -
sitzuug der Reichsbank gab der Vorsitzendevon Glasenapp nach dem „ Reichsanzeiger" eine Ueber-
sicht über die derartige Lage der Bank. Er stellte fest, daßew Anlaß znr DlSkoutverunderung sicht gegeben sei und
führte sodann aus , daß das fast ununterbrochene Anwachsendes zu den Quartalsabschlüssen bei der Neichsbank ent¬
nommenen Bedarfs au Zahlungsmitteln, Metallgeld undNoten für die Zukunft Besorgnisse zu erwecken geeignet sei.Insbesondere in der letzten Mürzwoche steigerte sich dieserBedarfgegendasVorjahrmn nicht wemger als 170 MillionenMark. Die notwendige Folge hiervon war die fortgesetzteVerminderung der Bardeckung des Stotenmnlaufs an den
Qrmrtalschlüffen ; so verschlechterte sich die Bardeckung der
Noten am 31 . März gegen den 20. März von SÄ,5 auf 56,7Proz . ES könne kemem Zweifel unterliegen , daß bei
fortgesetzter Steigere des Ulttmobedarfs die Aufrecht¬
erhaltung der Dritteldeckung an den Quartalsschlüssen
selbst für normale Zeiten m Frage gestellt sei , daß sieaber nahezu ausgeschlossen erscheine , falls die Krisis mit
dem Ouartaksschluß zusammenfallen sollte. Es müsse
deshalb versucht werden , durch die Erschwerung der
Ultimoentnahmen im Wege der Verteuerung auf eine
Einschränkung des Ultimobedarfs hinzuwirken. Die Ver¬
teuerung sei zunächst auf die Lombardentnahnren zu be¬
schränken. Dementsprechend wurde die bereits gemeldeteVeränderung der Bestimmung« über den Effekten- und
Wechsellombard vorgenovuneu . Für dir Verteuerung der
Ultimo entnahmen im Warenlombard liege kein Bedürfnisvor. Gegen die Notwendigkeit dieser Maßnahme seien
Einwendungen sicht erhoben worden .

Industrie« and Gewerbe.
* Karlsruhe , 26. Mai. Die außerordentliche

Gr « eral » ersammlnngder „ Gesellschaft für Brauerei,
Spiritus - und Preßhefe -Fabrikation vormals G. Sin « er
in Karlsruhe-Grünwinkel" ermächtigte die Direktion zur
Ausübung des im Hesesyndckatsvertrag vorgesehenen
Vetorechtsbei AÄehmmg einerkünftig zu beantragenden
Preisherabsetzung . Die Generalversammlung
ermächtigte die Direktion ferner, alle Mittel zur Auf¬
lösung des Hefesyndikats zu ergreifen ,im Falle nicht in Kürze die ohne Spiritus arbeitenden
Auhttlseitäfabriken derselben steuerlichen , Belastung
unterworfen werden , wie die Hefesabriken, welche
den Spiritus gewinnen , oder im Falle der Rückgangder Beschäftigung stu Hejesyndikat 10 erreichen
sollte.

L . Mannheim , 26 . Mai . Die Mannheimer
Lagerhausgesellschaft erzielte im vergangenen Ge¬
schäftsjahr «sstUieUich -4! 9348.— Vortrag eine» Rech '
gewinn von 307095.— (153765.—), hat also gegen¬über dem Borjahr ganz bedeutend bester abgeschlossen .
Bon dem Gewinn werden -Kl 176614.— (144318 .—) zu
Abschreibungen verwendet , 96000.— beansprucht die
4 ° oige Dividende ( l . B . O -) , 23526.— erfor¬
derten Gewinnanteile und ^il 10855.— werden aus ueue
Rechnung vorgetragen . Der Geschäftsbericht be¬
zeichnet in «»betracht der äußerst gedrücktenMgemnnlage
des Rhemschiffahrtsbetriebes die diesjährigen Betriebser-
gebmsse als befriedigend . Der Schleppdienst , konnte bei
der großen Waue nennenswerteUeberschusse nicht bringen ;
ebenso mußte die Gesellschaft im Eilgütrrdienst (Mfttel-
rheindienst ) mit erheblich weichenden Frachtsätzen « beiten.
Das Speditionsgeschäft entwickelte sich grft. Der Sammel¬
ladungsverkehr war stärker als im Vorjahr. Der scharfe
Wettbewerb hat in einzelnen Berkchrseinrichtmlgen rme
Milderung erfahren , so daß der geschäftliche Erfolg sich
entsprechend besserte. Durch die Ketrrebsgemeinschaft der
Gesellschaft mir der Rhein- und Secschrfführtsgesttlschast
Köln rst eine wesentliche Stärkung eingeLreten.

Warenmarkt .
c . Ettlingen. 26 . Msi . Der Schweinemarkt

war mit 42 Ferkeln und 0 Läufer» befahren . Der
Preis der Ferkel schwankte Mischen 24 und 42 Mark.
Der Geschäftsgang war gut.

TemMalefldrr .
Samstag , den 27. Mai 1911.

9 «. 2sir Uhr : Guggenheim , Auktionator . Fortsetzung
der Versteigerung , Kaiserstraße 46.

Ms und Lsr.
f. Da» AK« großer Männer . Nicht immer ist der

Frühling und Sommer des Lebens die Zeit, in welcher
große Männer ihr Größtes geleistet ; oft ist es dem
Herbste derselben Vorbehalten gewesen, die wahre
Ernte ihres Ruhmes zu reifen. Michel Angela be¬
gann sein großes Gemälde „Das letzte Gericht" , als
er 59 Jahre zählte und Milton beendete das „Ver¬
loren« Paradies "

, als er 57 war . Unter Musikern
trifft die oben angedeutete Wahrheit säst noch mehr zu.
Meyerbeer beschloß die „Afrikanerin" in seinem 73.
Jahre , dem Jahre seines Todes ; Richard Wagner
war 61 Jahre alt , aks er die letzte Hand an den „Ring
des Nibelungen "

legte , und den „Parstfal " beendete
der Meister von Bayreuch erst kurz vor seinem 70.
und letzten Lebensjahre . Aber auch Gluck hatte schon
das 50. Jahr beschritten , als er die ganze Oper u« -
gestoltete durch seinen „Orpheus und Eurydice" .
Händel war sogar schon 58 , als er fein erstes Ora¬
torium schrieb, und den „Messias", sei» berühmtestesWerk, schrieb er sogar erst in feinem 67 . Jahre .
Haydn schrieb die „Schöpfung"

, als er 64. u»S
Beethoven die neunte Symphonie , als er SS war.Es mag beiläufig noch bemerkt fein , daß d«e drei
Männer , denen ganz besonders die Gabe originaler
Schöpferkraft verliehen war , nämlich Michel Angela,Händel und Beethoven niemals verheiratet waren .

Für Aufbewahrung von mwerlangtr» Zusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.

Verantwortlich für Politik : Joseph Straub ; füi
Sozial - und Kommunalpolitik und den übrigen redak
tionellen Teil: C. B . Redema 0 n : für den Insera¬
tenteil : Paul Kußmann . Druck und VerlagL . F . Müllersche Hofbuchhandlung m . b . H .
sämtlich in Karlsruhe .

M VellausfiellMg >u Tust».
Von E . Borbusch .

(Nachdruck verboten .)
In aller Stille hat sich eine mustergültige Welt¬

ausstellung vorbereitet. Sie steht schon fertig da, und
wenn man trotzdem noch wenig von ihr gehört hat ,
so macht das : die P -emontesen , die im „Lande hinterden Bergen" wohnen, sind ernste, schweigsame Leute,die den Mund nicht mit Redensarten vollnehmen.' Diese Weltausstellung! Fast scheint es , als wäre
es etwas sehr Geheimnisvolles, von dem der Schleier
«rst am Tag« der Eröffnung fallen dürste . . .

Nur die Avantgarde der ausländischen Journalisten
ist schon angerückt . Die müssen lange vor dem Weihe¬
akt wissen, was es zu sehen gibt . Auf einem Gelände
noch dazu — dir Turiner Ausstellung ist doppelt so
groß als di« vorjährige Brüsseler — von fünfviertelMillionen Quadratmetern : die Zahlen sprechen eine
imponierende Sprache.

Turin geht übrigens dem großen Examen vor den
versammelten kritisch gestimmten Weltmächten gefaßt
entgegen. Das Lampensieber hat diese einstige Haupt¬
stadt des geeinigten Königreichs Italien überwunden :
ist es doch nicht ihre erste Weltausstellung, , sondern
sic hat in 27 Jahren deren vier veranstaltet . Ein
bischen viel für unsere ein wenig ausstellungsmüde
Zeit , sollte man meinen; aber die Turiner stehen sich
sehr gut bei ihrem Ausstellungsgeschäst. Jede Auf¬
stellung hat ihnen bisher einen erklecklichen Gewinn
abgeworfen, den sie stets als Kapitalfonds für die
nächstfolgende verwandten : und vielleicht sollte man
sich anderwärts , wo mit der Veranstaltung von Welt¬
ausstellungen gleich immer die Schrecken des Defizits
Heraufziehen , bei den Turinern Rat holen , wie man
die Sache am vorteilhaftesten ansängt.

Ein sehr wesentlicher Faktor ist hier freilich der
Lokalpatriotismus , der die Bürgerschaft Opfer bringen
läßt . Die Begeisterung für eine neue heimische Welt¬
ausstellung hat es möglich gemacht, daß aus dem
Wege der Subskriptton in wenigen Tagen sechs Mil¬
lionen Lire für den Garantiefondr gezeichnet wurden .Jeder halbwegs zahlungsfähige Bürger hat sich be¬
teiligt : und die geringste Quote waren hundert Lire.Das Ganze stellt eine Art Aktienunternehmen dar ,für dessen Gelinge» di« Leiter bürgen , die schon di«
letzte groß« Ausstellung im Jahre 1902 aus der Taufe10

gehoben hatten . Zu diesen sechs Millionen haben dann
der Staat und di« Stadt je anderthalb Millionen hin-
zugeschoffen ; und auf einer Kapitalbosis von neun
Millionen läßt sich so eine Weltausstellung schon aus¬bauen , zumal wenn sie wie in Turin durch die natür¬
liche Lage in hervorragendem Maße begünstigt wird !

Wo findet sich wohl in der alten Welt ein Terrain ,das ein idealeres Ausstellungsgelände abgeben könnte ?
Ein Park , fast mitten im Herzen der Stadt , in nächster
Nähe desBahnhoss, mit einer langen Kette prächtiger
Hügel, voll lauschiger Schlupfwinkel und erfrischender
WaldesstUe . Ein Fluh , in grüne Ufer gebettet, und
ringsum weiß« Villen, und ganz im Hintergrund die
schneebedeckten Berzriesen der Alpenwelt. Ein Pa¬
norama , da » allein die Reise lohnt ! Und mitten
hinein in diese entzückende Szenerie hat der Menfchen-
geist die große Attraktion gebaut.

Wir Deutsch« wollten anfänglich nicht recht an die
internationale Bedeutung dieser Weltschau glauben.Wir hatten uns eben in Brüssel verausgabt : und
die Stimmung für Turin war flau. Zwar hatte
Geheimer Kommerzienrat Goldberger als Präsidentder ständigen Ausstellungskommission hinge¬
wiesen , daß Italien ein Fünftel seines Gesamttmportsaus Deutschland beziehe und die deutsche Einfuhr nachItalien innerhalb zehn Jahren sich verdreifacht hat ;
dennoch lehnte die Regierung infolge der Unlust der
in Frage kommenden Aussteller eine offizielle Betei¬
ligung de» Reiches an dem Turiner Unternehmenab - Als man aber inn« wurde, mit welchen Mitteln
England und Frankreich die deutsche Konkurrenz aus
italienischem Boden zu schlagen trachteten, bildete sich
sofort ein Komitee deutscher Jntereffenten , das auch
ohne staatliche Beihilfe die deutsche Abteilung zuorganisieren unternahm . An die Spitze dieses Komi¬
tees stellte sich als Generalkommiffar Geheimrat Pro¬
fessor Dr . Busley , und sein Stellvertreter wurde der
deutsche Konsul in Turin , Herr v . Küllmer.Er gelang Deutschland , sich neben dem großartigenChateau d 'eau, dessen Wassermassen einen künstlichenNiagara darstellen, am rechten Pariser, in unmittel¬barer Nachbarschaft von Frankreich und Belgien, einen
außerordentlich günstigen Platz zu sichern . Brasilien.Peru , Argentinien, .Siam und Serbien gruppieren
sich in einiger Entfernung , während England sich indas gegenüberliegende Ufer zusammen mit Indien ,Rußland , Ungarn und der Stadt Paris geteilt Hot.Mit Beginn der Errichtung der einzelnen Ausstrllurvzs-pavillons entstand zwischen England, Frankreich und

Deutschland ein seltsamer Wettbewerb : jede der drei
Nationen bekam es mit der Eifersucht : eine wollt«
immer größer als die andere sein, forderte von den
guten Turiner » noch immer mehr Land und Boden.Als höfliche Leute taten die Turiner , was in ihrenKräften stand, aber schließlich hatten sie auch für Geld
und gute Worte nichts mehr zu geben. Durch klug
geführte Unterhandlungen war Deutschland in den
Besitz von ca . 29 OM Quadratmetern Landes gekom¬men und wurde dadurch nächst Italien der größteAussteller : Frankreich mußte sich mit 23 MO Quadrat¬
metern , England mit 20000 Quadratmetern Aus -
ftellungsfläche begnügen.

Ein neuer Einfall der Veranstalter war der : das
architektonische Bild der verschiedenen Pavillons in
Einklang mit der Stadtarchitektur zu setzen. Da stu¬dierten die Baumeister der europäischen Staatendenn, ehe sie an die Ausarbeitung ihrer Pläne gingen,fleißig die verschiedenen Kirchen Turins , besonders

"
die

berühmte Grabkirche der Superga , sowie die Palästeund öffentlichen Gebäude ; und nun dominiert auf der
Ausstellung das graziöse Barock des Castellamonte,Lanfranchi und Iuvara , die in der letzten Hälfte des
16 . Jahrhunderts der Physiognomie der Stadt Turineine charakteristische Prägung gaben. Nur die Pavil¬lons Ungarn», Serbiens und der morgenländischenNationen bringen durch ihre abweichende Bauartein exotisches Element in die heitere Barockwelt . . .Eine Houptsehenswürdigkeit stellt der mächtigeZeitungspalast dar , in dem wir einen Einblick in dasmoderne Buchdruckgetriebe gewinnen . Mit diesemPalast steht di« kolossale Maschinenhalle in Verbin¬
dung , in der Deutschland und Italien in engerenWettbewerb treten . In der Elektrizitätshalle haben
sich sämtliche Nationen vereinigt, und Hochbedeui -
sames verspricht auch die Luftschiff- und Automobil¬halle. Ein besonderer Palast ist dem Verkehrswesenund der Landwirtschaft eingeräumt : und auch hierwieder dominiert Deutschland mit einem Flächenanteilvon über 6000 Quadratmeter . Von hier bis zum gro¬ßen deutschen Industriepalvst — mit 10 MO Quadrat¬meter Bodenfläche — sind nur wenige Schritte. Am
meisten dürfte hier die Ausstellung der Goldschmiede ,der Instrumentenfabrikanten und der Photographenauf Beachtung rechnen; aber auch die Sonderausstel¬lungen für Hitik, Textilgewerbe, Lebensmittel und
Versicherungswesen verdienen in der Industrie¬halle ein liebevolles Studium von seiten der Inter¬
essenten .

Jeder erwachsene Deutsch« weih ( oder sollte eswenigstens wissen), was sein Vaterland auf dem Ge¬

biet der sozialen Fürsorge seit SO Jahren geleistet Hai .Der Ausländer , der von Größe und Umfang dieser
Leistungen sich oft nur nach Zeitungsberichten einen
Begriff zu machen vermag , wird in Turin einen blei¬benderen und zuverlässigen Eindruck von der deutschen
sozialen Gesetzgebung und ihren wohltätigen Folgenerhalten , wenn er vor der Ausstellung für die sozialenMaßnahmen stehen bleibt. Sie gehört mit zum In¬
teressantesten der gesamten Schau und wird sicherlichdazu beitragen , dw außerdeutschen Nationen anzu¬feuern, uns auf einem Gebiet zu folgen , aus dem siebisher noch nickst einmal die elementarsten Anfängeüberwunden haben.

Vom Erbaulichen zum Heiteren ist in der großenJndustriehalle nur ein kurzer Weg: das deutscheWeinrestaurant und die gemütlichen Wertzöllen ladenin den unteren Räumen des Industriepalastes zumVerweilen ein .
Natürlich fehlt dieser Ausstellung auch nicht der un¬

erläßliche Modepalast mit den seit kurzem ebenso un¬
erläßlichen Pariser Mannequins , denen sich zur pan¬tomimischen Ausführung von Strandbildern , Tennis¬partien und kivo o'vivccks eine Anzahl elegant geklei¬deter männlicher Partner aus Piccadilly Street ge¬sellen wird . Die „Kermeß" trägt diesmal orientali¬
schen Charakter und verspricht sich vorteilhaft von den
gleichartigen Veranstaltungen der vorjährigen Brüs¬seler Ausstellung zu unterscheiden .

Ueberhaupt wird man nicht umhin können , Ver¬
gleiche zwischen Brüssel und Turin anzustellen. Viel¬
leicht werden die „Stammgäste " europäischer Welt¬
ausstellungen auch die Pariser Ausstellung aus demJahre 1900 zum Vergleiche heranziehen. Diese dreiallein können, soweit ihre äußeren Erfolge in Bettachtkommen, für ein vergleichendes Studium nebeneinan¬der gestellt werden : alle übrigen Ausstellungen der
letzten zwölf Jahre kommen , schon weil sie sich anäußerem Umfang mit der Pariser , Brüsseler undTuriner nicht messen können, hierbei nicht in Frag «.Man glaubte im vorigen Jahre in Brüssel einen be¬deutenden Fortschritt gegenüber dem Pariser Unter¬nehmen vom Jahre 1900 feststeilen zu können . Ichvermochte mich dieiem allgemeinen Urteil nicht be¬dingungslos anzuschlisßen; der Glanz der PariserAusstellung konnte meines Erachtens in Brüsstt nichterreicht werden . Was wird uns in dieser HinsichtTurin bieten? Die Antwort auf diese Frage kann «rstgegeben werden , wenn sich in Turin die Pforten de?Ausstellung allen Besuchern geöffnet haben werden.
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Gottesckiensle . — r8 . I^lsi .
Eva « gclische Stadtgevremde .

Stadtkirche . »j-SUHrMWürgottes -
dienst : Garuisonvikar Or . Cordier .
10 Uhr Stadtpfarrer Rapp .*/i12 Uhr Christenlehre : Etadt -
pfarrer Kühlewein .

Kleine Kirche , st-10 Uhr : Stickt -
vikar Mayer .
^/,13 Uhr Kiudergottesdienst: Hof-
predigrr Kscher.
6 Uhr : Stadtvikar Schneider .

Schloßkirche . 10 Uhr : H >f-
prediger Fischer.

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt¬
vikar Mayer .
l/s9 Uhr Christenlehre nn Ge -
meindehaus : Stadtpfr . Hesselbacher.10 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbacher.e/,12 Uhr Kindergottesdienft im Ge¬
meindehaus : Stadtpfr . Hindenlang .
Bender , 12 Uhr Kindergottes¬
dienst in der Diakonissenhauskapelle :
Reallehrcr Müller .

Christuskirche . 10 Uhr : Stadt -
pfarrer Rohde.

/̂«12 Uhr Ki:ü>ergotte§dienst : Stadt¬
pfarrer Rohde.
2 Uhr: Andachtstunde f. Taubstumme.6 Uhr : Stadtmkar Duhm .

Gemeindehaus der Weststastd
10 Uhr: Siadtoikar Duhm .
V«12 Uhr Christenlehre : Stadt -
psarrer SchAing .

Lütherkirche . V-10 Uhr : Stadt¬
vikar Roland .
^'412 Uhr Kiudergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Weidemerer.
6 Uhr : Stadtnikar Mayer .

Gartenstraße 32 . r/,10
Stadtvikar Schneider .
* /t12 Uhr Christenlehre : Stadtpfr .
Rapp .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim
'

S Uhr : Hofprediger Fischer.
Diakonissrnhanskirchr . Bonn .

10 Uhr : Pfarrer Katz.
Abends st-8 Uhr : Pfarrer Katz .

Evang . Kapelle des Kadetten¬
hauses . Der Gottesdienst fällt aus .

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kir ch e (Stadtt - Mühlb .) V2IO Uhr
Gottesdienst : Stadtmkar Hrssig."iill llhr Christenlehre : Dekan
Ebert .

Evangelisch - l«therischeGemeinde
(alte Friedhofkapelle , Waldhorustr .)
Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Rodemmin .
Nach Schluß des Hauptgottesdienstes
Gemeindeversammlung .

Wochengottesdienfte .
Dienstag, 3V. Mai .

Beiertheim . 8 Uhr abends : Stadt¬
vikar Schneider .

Donnerstag. 1. Jnni .
Kleine Kirche . S Uhr : Stadtpfr .

Kühlewein.
Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt -

psarrer Hesselbacher.
Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtpfr .

Weidemeier.
Ev . Ltadtmission , Vereinshaus ,

Adlerstraße 23.
i/4l2 Uhr Kindergottesdienst Udler -
sttaße 23 : Stadtinissionar Lieber.
7412 Uhr Kindergottesdienft
in der Johanneskrrche : Pfarrer

i/o3 Uhr Jnngfraueuverem von Frl .
Heck, Erbprinzenstr -che 12 (Jugeud -
abte :l:mg) . 3 Uhr Jungfrauenverein
von Fraul . Schweickert , Marien -
ftraße 1 . 4 Uhr Jungfrascn -
verein von Frank . Weber , Erb -
prinzenstr . 12 . 4 UhrJungfrauenverem
der Schwester Lene, AÄerstraße 23.5 Uhr Wendgottesdienst : Pfarrer
Bender .

Montag , abends 8 Uhr , Dibelstnnde
Zlugnstastraße 3 : Stadüuissionar
Höschele.

Msttmoch , abends 8 Uhr , Allgem.
Bibelstunde : Stadtmissionar Lieber.
Predigtansgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr , GÜber¬
stunde für Frauen .
Freitag , aü« :ds V'rS Uhr , Blaukrmz -
versaMnlmig .

Christi. Verein jnnger Männer,
Krenzstraße 23.

Dienstag , abends V2S Uhr , Bibelbe¬
sprechung für Männer .

Donnerstag , abend? i/r9 Whr , Bibel¬
besprechung der älteren Abteilung .

Samstag , abends 1/28 Uhr , Versamm¬
lung des Bundes vom weißen Kreuz.

Ev . Vereinshavs , Amalisrstraße 77.
Vormittags ^/ilS UHr , Sonntagsschale .
Nachmittags 3 Uhr Allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmissionar Kies .
Nachmittags 4 Uhr Jangfranmvermi .
Abends 8 Uhr Familrenäoend .
Montag , ab. 8 Uhr , Jugendabteilung .
Montag , ab. Vt-9 Uhr , Blarckreuzoerein.
Dienstag , ab. Usü Uhr , Bibelbesprechung

im Männer - und Jnnglutgsverem .
Mittwoch , abends 1/4S IM , Maem .

Versammlung : Stadtmissionar Kies.
Donnerstag , abends ist9 Uhr , Allge¬

meine Versammlung , Durlacher¬
straße 32 : Stadtmissioimr Kies.

Samstag , ab . U-9 Uhr , Gebetsverei¬
nigung für Männer mst> Jünglinge .

Katholische Stadtgemeiude.
6. Sonntag nach Oster».

St . Stephauskirche . 5 Uhr
Frühmess «. « Uhr hl . Messe.
7 Uhr hl. Messe.
1,49 Uhr Militärgottesdienstm . Pred.
il- 10 Uhr Hauptgottesd :mst mit
Hochamt und Predigt .
1/4I2 Uhr Kindergottesdienst mit
Kinderpredigt .
i/r3 Uhr Christenlehre für Jünglinge .
8 Uhr Andacht zmn hl. Geist.4 Uhr Versammln,« der Marien- ,kruder im St . Elisabethenhans .
U28 Uhr Maiandacht mit Predigt .
Mittwoch , abends 1/28 llhr , Schluß
der Maiandacht mit Prozession, bei
welcher sich die Jmrgfrauenkongre -
aation und ine Erstkommunion - '
Mädchen beteiligen .
Freitag , 6 Uhr , hl . Messe. ' /r7 Uhr
hl . Messe . » /4? Uhr Herz Jesa - Amt
mit Litanei .

Am Vorabend von 8—9 Uhr
Beichtgelcgeuheit . Abends 1/49 Uhr
Versammlung der Männerkongre -
gcstion in der St . Vinzentinskapelle .
Samsstig , 1/26 Uhr , Taufwasserweihe
und feierliches Amt . Beichtgelegen¬
heit von 3 Uhr an .

(stt. Bernhardus kirche . 6 Uhr
Frühmesse .
7 Uhr hl. Messe und Generalkom-
mnnion der Jungfrauenkongregativn .8 Uhr Sinamesse mit Predigt.
1/2 10 Uhr Hochamt mst Prchigt .
11 Uhr .Kindergottesdienst m. Pred .2 Uhr Christenlehre für Jünglinge.
1/28 Uhr Andacht zum hl . Ge:st.
7 Uhr Maiandacht mst Aufnahme in
die Jungsrauenkongrrgation , Pro¬
zession und Segen .
Mittwoch , abends 1/28 Uhr, Schluß
der Maiandacht mit Predigt , Pro¬
zession und Segen .

Liebfraurnkirche . 6 Uhr Frühmesse.
Monatskommuniou der Frmien .
8 Uhr Singmefst mit Predigt.
i/elO Uhr Hochamt mst Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred.
2 Uhr Christenlehre für Jüngungr .i /-3 Uhr Vesper.
7 Uhr Predigt und Maiandacht.
Mittwoch , 1/28 Uhr abends , Schluß
der Maiandacht mst Prozession.
1/28 Uhr kirchl. Versammlung der

Jünglingskongregaston in der Kapell ^
des St . Josephshauses .
Donnerstag , 1/29 Uhr abends , kirchl.
Versammlung der Jünglu « e.
Frestng , 7 lchr, Herz Jefn -Amt .7s8 Uhr abmds Herz Jefu-Andacht.
Samstag , 1/26 Uhr, Wasserweihe .

St . VinzentiuSkapelle . 1/4? Uhr
hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Mess ' .
8 Uhr Amt . 1/26 Uhr Maiandacht .

St . Bonifatiußkirche . 6 Uhr
Frühmesse.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
1/2 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
1/4I2 Uhr Kindergottesdienft m . Pred .° i«2 Uhr Christenlehre für Jünglinge .
1/28 Uhr Andacht zum guten Tod .
7 Uhr Maiandachtm . Pred . u. Segen.

Mittwoch , abends 1/28 Uhr , feierlich« /
Schluß der Maiandacht mst Pred . ,
Prozession , Tedemn und Segen .
Freitag , abends 1/29 Uhr , kirchliche
Versammlung der Männerkongre¬
gation .

Lsdwig Wilhelm -Krankenheim .
8 Uhr hl . Messe.

Kathol . Kapelle des Kadetten -
. Hanfes . 10 Uhr Gottesdienst :

Divlstouspfarrer vr . Holtzmann .
St . Peter - und Paulskirche .8 Uhr Beichtgelegenheit .

1/2? «nd 1/« Uhr Austeilung der
hl . Kommunion.
1/28 Uhr Deutsche Singmesse mit
Generalkommunion der Jünglings -
sodalität .
1/2IO lHr Hanptgvttesdienst m . Pred .
1/22 Uhr Christenlehre für Jünglinge .2 Uhr Andacht zum hl. Geist.
1/28 Uhr Maiandacht mst Segen .
Mittwoch , 1/28 Uhr abends , fererk.
Schluß der Maiandacht mit Pred . ,
Tedeum und Prozession.

Rüppurr (St . Nikolauskirche .) 9 Uhr
Smgmesfe mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtt . Grün¬
winkel.) 6 Uhr hl. Kommunion
und Brichtgelrgrnheit .
7 Uhr Frühmesse .
9 Uhr Amt :nit Predigt.
1/22 Uhr Christenlehre .
2 Uhr Herz Jesu-Andacht .
7 Uhr Maumdacht mit Segen.
Freitag , 7 Uhr, Herz Jesu -Amt mit
Segen , vorher Beichtgelegenheit.
i/G Uhr Müttcrverein mit Predigt .

(Alt-)KathvlischeStadtgemeind«.
Auferstehungskirche . 10 Uhr :

Stadkpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev . Gemeinschast
(Beiettheimer Allee 4) .

Vorm . i/r1V Uhr Prckigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienft .
Nachm. ist4 Uhr Pred :gt.
Nachm. 1/20 Uhr Amgfrauenverein .
Wmds 8 Uhr Jünglingsverem .
Dienstag , abends 1/49 Uhr , Predigt

(Prediger Rieker, Eßlingm a . N .)
Mrttwoch , abends 1/49 Uhr , Be¬

grüßungsabend .
Donnerstag , abmds 1/4Z Uhr , Predigt

von Bischof W . Horn , D . D ., Cleve¬
land -Ohio , N.-A.

Freitag , abends i /49 Uhr, Predigt .
Samstag , abends 1.4Ü Uhr, Memorial -

gottesbienst.
Prediger Leger.

Vereins - Versammlungen
Tonutag , 88 , Mai .

1/24 Uhr: Verein konfirmierter Mädchen ,
Waldhornstr . 11 und Adlerstr . 7.

Montag, SS . Mai.
Abmds 8 Uhr : Luthcrbund , jüngere

Abteilung , imKonstrmandensaal der
Lütherkirche .

Dienstag, SV. Mai .
Evang - Gemeindehaus , Geibelstraße 5

(Stadst . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Vereinigung konfirmierter Söhne :
Stadtvnar Hessig .

Mittwoch, 31 . Mai.
Abends 8 Uhr : Luthcrbund , ältere

Abteilung , Versammlung :m Kon -
firmandmsaal der Lutherkirche.

Abmds 8 Uhr : Versammlung der
konfirmierten Töchter im Konfir -
mandensaat der Lutherkirche.

Freitag, S. Juni .
Evang . Gemeindehaus , Geibelstraße 5

(Sladtt . Mühlb .) : 8 Uhr abends :
Vereinigung konfirmierter Töchter :
Dekan Ebert

11



n Von Ssmstsx bis einsckl. ^ lttwocb ^ Im I^ickttiok unä II . Stock Soweit Vorrat

L ^ LHÄSI »—^ vnkslLlLon
LU sussvnsl KHIIigen pi ' sössn .

Posten Knaben-V^38chko5en, Qrske ^ E ^ dcden. 75 ^ 90 ^
Posten Knaben-Kittel , neik , LLAkuMLLre : 6^ 7^

Posten KnabeiEasckblusen ^ 3^
Posten Knaben-V^asetlanrüZe ^ »senio^ "'

. ^ 2^ 3^ 4^

>Vei6e 8a1in -^ nrü §e
m. marine Oarnitur , abnehmbare Oarni- ^ 75 k̂ 75tur . biose mit Knikk ^eküs êlt . ^ ^

V^ oIIstoff -^ nrü ^ e
marine , Kammg.-dkeviot , liocbgescki . / ^?Z OZOu. ülatrosenkorm . O O

8eelca6ett -^ n2u § , ^ streikt
aus Drell (Regatta) mit Dnterbluse , ^ rmsN'ckerei,Hose mit Rnikk gebügelt .

Kieler- ^nrüZe unä Klüsen aus gestreikt. k- eZstta - Orell unä vveik Satin
Posten veiOe Ltickereikleiäcben 2^> 3^° 4^ 6^° 7^ y^>

j Posten isrbige Wsscbkleiäcben SO » 1^ 2" 3«° 4'° 6°°

Posten ^ äcicken- klusen
etwas angeschmutzt , weik Labst , hcx^i- )̂ 50geschlossen , rum ^ ussueken . tzük . Preis 3.75 ^

V êi'ke ^latrosenkleicler
aus prima vei6 Zatinärell mit adn . Qarnitur
unä Xrmstickerei . Y.75 7 .50

Posten aparte laillenldeider
Kimonokorm, balskrei, aus bübscken karierten Ztokken,rum gröüten peil reine Wolle , Or . 60—00 .

>Vei6e Kati8t- unä Stickerei Kleider bi8 LU den ele§ante8ten ^U8kükrun§en .
11 ^ 0/ ^uk sämtliche nickt im Preise besonders reduzierte Kinder-Konteiction gev/akren >vir 1/ ^ 0 /

' 0 — - n—— - — ^ ährend dieser 7a §e einen bxtra - pabatt von — - - - - 7 - / 0

ASÄrei/k , moäsrrrs ^ axorrs, aüe FÄrSs » WM «,

-L."

Il>n z derlei«
Kaisorstrassv 109.

Lron« lMr benerer üllkgerNcder Mmmg!-
klllrlcvtllligen.

Oilligv Lvnvoknung .

DM " Sei Kasse 5 siporeni ksbLtl. "WU
/^uf äitene Moäeüs IO pnvLsnl klskstt .

krMo Uekenillg . - Mrelkmge LarMe.
Nau versäume vor Mikauk niobt, sioü von uvserer

IrsistuuZLKüiKksit 2u übsiMuKsu .

Noäöin ,sloKuut u.äauerliak
sinä un8ere neuen

Mw ! - Mel
kür

Damen , Zerren imä Liuäer
in jecler preislsZe.

k. Kümmels,
^sarienstrasse 51 .

Rucksäcke
für Kinder von 45 Pfg .,

für Erwachsene von 1 .— Mk . an
bis zur besten Ausführung .

N«Erhalts
Geschw . Lämmle,

TO . Nrorrenstratze l
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Sonntags geschlossen.

SrM« Herl«»»«! In:
Kopfbürstsn ,
KIsiäsrbürstsn ,
Lsknbürslsn ,
I^sgelbiirslsn .
l 'sboksnbürstvn ,
k-lulbürstsn ,
Î öbsibürslsn sie .

klerm . KIss ,
Svle« I-smmstnsSo unä ^nieeli-ioksplsl - ,

Dürsten- u. Kammwaren , Ioilstts-^rtil«el , Soliwämmv.
Q , m ir m -r.i.r i l i.rrrrrrrrrMMrWcro 'rmn

llsl
IS

navb amtl iobsr Vorsokritt ,100 8t . 50 pfg . , ssäorr . vorrät .
8. k. Hiillmirlie InfbllvIiIiLncklilng

, . d. L
Larisrubs — Littsritrasao 1.

Eintritt :

Atadtgarten ,
bei ungünstiger Wittsrung ^ esthalle .
Msrgeu Lmtsg , de» 28. Msi, vilhN . 4 Uhr,

gegeben von der Kapelle des

Md-Art.-Lcginimis „GrDtW"
(i . Laüircftes Nr. l4).

Leitung : Obermusikmeister H . Liese.
Inhaber von Stadtgartenjahreskarten

und von Kartenheften . . . 20 Pfg.
Sonstige Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Pfg.
Die Musikabonnementskartenhaben Gültigkeit.

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.
FL . Das Programm enthält auserwählte Musikstücke.

krülsntrings — Lvkmuok jsäer /^rt
kautou Lis vortsübatt iu äsr WsrkstLtts Sir Solävamo
------ Osüs « i»» iti»sss « 22 S ------

kr. Mimni». bilüÄMtReparaturenfoä. ^ rt billig.

Slhllhlvllreil
aller Art kaust man gut und billig bei

I . Madleuer,
Allktionsgesihiift und Schuhlager.

NL. Auf braune Damenstiefel gebe ich bis Pfingsten trotz
den billigen Preisen

10 «/, Rabatt i« bar.

lieüllM -fliellter
Willllrane K

pnognsnim
von Samstag , 87 ., Sonntag , 28., Lontag , SS. nnä

Dienstag , 30. Lat 1011.
Der alte Lumpensammler , vrawatisek .
Die llnsbUünng von Soblttsjnngsn . Dieser Rilm rsixt uns , visSie MvAsn Deuts iu ssäsr Weise auk ibrev sobvsreu Lernt vor¬bereitet veräsv .
„LisSsrmsior -OnsäriUs " . Rsirsnäss 1'oobilä .
Der Nedsrstvbvr ävs Onlcvls. ^ susssrst bmnorvoU.
Das Laster Kilt , sie Vogens siegt , Drama, äsm Dsbsv sntoowmsn .8«kou oft bat clas Rilmdilä omAevurrslts Deiäsnsobatten witibrsu Rolfen xsß-eikslt. Diesem Rilm virä sivo xrossaitiß-sWirkung von keiner Leite bsstrittsv.
Dis Stasi Hsssakr » . Derrliebs I7aturaukvabms . Rsiksntolxs äsrLll-isr : Die 8taät . Ltsiu- unä lUarmordrüede . Der Lalvarisn-

dsrx unä äas Deilis'tum äer Naäonna. Dis Vriteks äsr lukani-soksn Lissnbakn. ^ IpsnarriAs Liläsr .
Die Lingnartternng . Lowiseds Lrenen, xssp . von ersten Lünstlsrn .
Dia Strato eines Vaters . Rrssrsitsoä.
Sara in äspan . Der park äsr boüi »sn Dirsedkäbs (Lardenkinemato-

grapdis). Der pempsl von Rara ist rinAsbernm von Walä um¬
geben . Hs gedsiligtss Mer gilt äsr Dsmdirsob, eins gaurslleräs äisssr Piers lebt disr in voller preibsit .

Laptist glaubt stob von einem tollen llnnso gebissen . Ltvastür äis Daobmnskeln .
^ ntnabmsn am blittvovb unä Donnerstag änrob äas Rösiäönr -

pdeatsr (P .-2 . » Nnnäns")
..Vom lleutrciieii rvverl8ll!g !reit!k!llg am vderrdeill"

in Larlsrnbs , Lavrsierplats .
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